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 Verein Türöffner

Spender für dringend benötigten Transporter gesucht
5. JULI 2021 UM 07:12 UHR 

WÜRSELEN.  Der Würselener Verein Türöffner benötigt für seine Tauschbörse auf

Dauer ein Fahrzeug. Die Kosten von 35.000 Euro sollen durch Spenden

eingenommen werden.

VON RAUKE XENIA BORNEFELD

  Lokales   /   Nordkreis   /   Würselen

| Lesedauer: 3 Minuten

Die Tauschbörse des Vereins Türöffner in Würselen sucht Spenderinnen und Spender: Ein

Transporter soll angeschafft werden, um Möbel und dergleichen zu transportieren. Das Foto

zeigt Fatma A., Pelin Yigit, Amira, Enes Seker, Catrin Renzelmann (von links). Foto: dag/Dagmar

Meyer-Roeger
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Amira hat ein neues Bett. Und einen neuen Schrank. „Alles rosa“, freut sich die

Fünfjährige. Ihre Mutter Fatma versorgt allein sechs Kinder in einem für sie manchmal

noch fremden Land. Vor sechs Jahren kam sie aus Somalia nach Würselen. Beim

Türöffner e.V. hat sie eine Anlaufstelle gefunden – jetzt auch, um ihrer Jüngsten endlich

ein eigenes Kinderzimmer einzurichten. Über die Tauschbörse des Vereins für

Kleidung, Hausrat und Möbel ist sie günstig an den gebrauchten Klein-Mädchentraum

gekommen.

Netzwerk angeschmissen

„Das ist nicht unser Kerngeschäft“, sagte Catrin Renzelmann, die zusammen mit Pelin

Yigit die Geschäftsführung des Integrationsvereins innehat. „Aber es hilft den

zugewanderten Familien schon enorm. Und es ist doch auch zu schade, wenn die

Sachen auf den Sperrmüll wandern.“ Natürlich: Corona ist schuld, dass mittlerweile

jede freie Ecke in dem Alten Bahnhof als Lagerplatz genutzt wird. „Die Familien

brauchten Winterkleidung, konnten aber keine kaufen, da die Läden geschlossen

waren. Nicht jede Familie kann sich im Internet eindecken“, erläuterte Yigit. „Also

haben wir unser Netzwerk angeschmissen und nach aussortierter Kleidung gefragt.“

Dabei blieb es natürlich nicht, stellt den Türöffner aber jetzt vor eine neue

Herausforderung: Wintermäntel, Töpfe, Bettwaren, Geschirr, Spiele, Tische, Stühle,

Schränke und Betten müssen irgendwo gelagert und vor allem transportiert werden.

Bislang haben Yigit und Renzelmann ihre Privatautos verliehen, damit die Nutznießer

der Tauschbörse sich ganz im Sinne des Netzwerkgedankens des Vereins gegenseitig

helfen können, „aber das kann kein Dauerzustand sein“, finden beide.

Deshalb haben sie einen lang gehegten Traum jetzt wieder aufleben lassen: Die

Anschaffung eines Klein-Transporters, der flexibel für Umzüge, Ausflüge oder

Ferienfreizeiten genutzt werden kann. Etwa 35.000 Euro muss der Verein dafür als

Spenden einwerben, denn Projektmittel, mit denen er sein Kerngeschäft – Sprach-,

Bildungs- und Integrationsangebote für zugewanderte Familien – finanziert, gibt es für

die Anschaffung und den Betrieb eines Fahrzeugs in aller Regel nicht.

Vergangene Woche wurde der Anfang gemacht: Enes Seker, erfolgreicher Gründer der

Süßwaren-Kette „Royal Donuts“ aus Aachen, zögerte keine Sekunde bei Yigits Anfrage.

5000 Euro sind so bereits im Transporter-Topf. Außerdem Sekers Zusage, die Besucher

des Festes der Kulturen am 12. September mit süßen Gebäckkringeln zu versorgen.

„Als Aachener möchte ich für Aachen da sein“, meinte der 26-Jährige und stellte eine

langfristige Partnerschaft mit dem Türöffner in Aussicht.

Weitere Spender gesucht
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Bis tatsächlich das Logo des Türöffners – und vielleicht auch ein paar Spender-

Markenzeichen – auf einem neuen Transporter prangen können, müssen allerdings

noch weitere Spender und Spenderinnen gefunden werden. „Wenn wir 20.000 Euro

zusammen haben, bestellen wir. Dann ist er vielleicht Anfang nächsten Jahres da.

Unser Mut wurde bislang noch immer belohnt“, gab sich Renzelmann zuversichtlich,

dass die Hilfe zur Selbsthilfe via Tauschbörse schon bald adäquat motorisiert sein wird.

Spender und Spenderinnen können sich telefonisch melden unter 02405/1408688

oder per E-Mail an info@tueroeffner-aachen.de.

Bestellen Sie unseren Newsletter
Alles, was Sie zur Corona-Lage in der Region wissen müssen,
erfahren Sie täglich um 19 Uhr im Corona-Update-Newsletter.

renzel.gab@freenet.de

Sie können den Newsletter jederzeit abbestellen. Datenschutzhinweise

CORONA-UPDATE

KOSTENLOS ANMELDEN

Diskutieren Sie mit!

Die Kommentarfunktion auf unserer Webseite ist exklusiv für registrierte Nutzer. Sie

wollen mit uns diskutieren? Dann registrieren Sie sich jetzt.
Sie haben bereits ein Nutzerkonto? Dann melden Sie sich bitte hier an und beachten Sie

unsere Diskussionsregeln, die Netiquette.

Kommentare

mailto:info@tueroeffner-aachen.de
https://www2.aachener-zeitung.de/red/pdf/datenschutz/datenschutzhinweis_zva.pdf
https://service.aachener-zeitung.de/service/login
https://service.aachener-zeitung.de/service/login
https://ssl.zeitungsverlag-aachen.de/red/pdf/Diskussionsregeln.pdf

